
Gesellschaft voranzutreiben.26 Als ihrem Wesen nach positive gesellschaftliche 
Entwicklungstriebkräfte determinieren sie deshalb nicht nur keine Kriminalität, 
sondern wirken sie selbst auf die Entfaltung der gesellschaftlichen Potenzen hin, 
die Kriminalität wirksam zu bekämpfen und allmählich zurückzudrängen. Denn 
in ihrem gesellschaftlich progressiv vorantreibenden Wesen werden die Entwick­
lungswidersprüche durch den Kampf des neuen — sich seinerseits beständig ver­
vollkommnenden — Sozialistischen und Kommunistischen im Leben der Gesell­
schaft zur Überwindung des Alten, Überlebten und Zurückbleibenden in der gesell­
schaftlichen Realität charakterisiert. Als dieses „Alte“ können einmal die vielfälti­
gen, in sich qualitativ verschiedenartigen „Muttermale“ der alten Gesellschaft 
wirksam werden. Zum anderen kann es jedoch auch in spezifischen, durch den 
Prozeß des gesellschaftlichen (einschließlich wissenschaftlich-technischen) Fort­
schritts bedingten spezifischen Entwicklungsproblemen der sozialistischen Gesell­
schaft selbst zu finden sein (wie etwa im Entstehen volkswirtschaftlicher und 
anderer Disproportionen, in veralteten, überholten Leitungs- und Organisations­
formen in der Wirtschaft und anderen sozialen Bereichen, im Zurückbleiben des 
Qualifikationsstandes von Leitungskadern und Werktätigen gegenüber den schnell 
wachsenden Erfordernissen u. ä.). Die Partei der Arbeiterklasse als die führende 
Kraft der sozialistischen Gesellschaft leistet in den vielfältigsten Formen eine 
beharrliche und große Arbeit dafür, daß die Staats- und Wirtschaftsorgane sowie 
die Massenorganisationen und Kollektive der Werktätigen solche gesellschaftli­
chen Entwicklungswidersprüche rechtzeitig erkennen, aufgreifen und herausar­
beiten und diese entsprechend den dafür real gegebenen objektiven und subjekti­
ven Bedingungen auf konstruktive Weise lösen. Das beständige bewußte Wirken 
der Werktätigen, ihrer Leitungskräfte und -organe hierfür ist ein grundlegendes 
Erfordernis der sozialistischen Gesellschaftsentwicklung.

Nur sofern diesem Erfordernis in einem konkreten Leitungs- bzw. Lebensbe­
reich nicht nachgekommen wird, sofern solche Widersprüche nicht rechtzeitig oder 
unzureichend erfaßt und bewältigt oder gar völlig dem blinden Selbstlauf überlas­
sen werden, werden Bedingungen auch für das Entstehen sozial-negativer, dar­
unter auch krimineller Verhaltensweisen einzelner, gesetzt. Denn eben auf diese 
Weise bleiben die überlebten, zu überwindenden Elemente der Widersprüche er­
halten, werden sie konserviert und zu einem sozialen Störfaktor, womit wiederum 
dem spontanen Wirken von Relikten der Ausbeutergesellschaft und möglicher­
weise auch von feindlichen Einflüssen des imperialistischen Systems als sozialen 
Ursachen für Kriminalität Raum gegeben wird. Vor allem unter diesem prinzipiel­
len Aspekt wird erkennbar, welch großen Einfluß die Qualität der staatlichen, wirt­
schaftlichen und gesellschaftlichen Leitungs-, Organisations- und Erziehungsarbeit 
und deren beständige Vervollkommnung auf eine gesellschaftswirksame Krimi­
nalitätsbekämpfung und -Vorbeugung ausübt und daß objektive und subjektive 
Unvollkommenheiten in dieser Sphäre, vor allem aber direkte Fehlleistungen das

26 Zur Widerspruchsproblematik in der entwickelten sozialistischen Gesellschaft vgl. Die ent­
wickelte sozialistische Gesellschaft..., a.a.O., S.46ff., S.63f.; Wissenschaftlicher Kommunis­
mus, a. a. O., S. 273 ff. und S. 293 ff.
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